Niveau I (Collège)

1. Zwei Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs boten die USA allen europäischen Staaten eine Wirtschafts- und Finanzhilfe unter der Bedingung an, dass diese ihre Zusammenarbeit untereinander verstärken. Sechzehn Staaten akzeptierten diesen Plan. Wie hieß er? 

· Schuman-Plan
· Marshall-Plan
· Monnet-Plan
2. Im Mai 1949 gründeten zehn Staaten eine europäische Organisation mit Sitz in Straßburg. Dabei handelte es sich um 
· den Europarat
· die Europäische Kommission
· das Europäische Parlament
3. Welcher französische Außenminister gab am 9. Mai 1950 im Uhrensaal des französischen Außenministeriums am Quai d‘Orsay in Paris eine Erklärung ab, die als Startschuss für den europäischen Einigungsprozess in die Geschichte eingegangen ist? 

· Jean Monnet
· Robert Schuman
· Joseph Bech
4. Welche Staatsangehörigkeit hatte Robert Schuman, der am 29. Juni 1886 in Luxemburg-Klausen geboren wurde?

- die luxemburgische

- er war gebürtiger Deutscher 

- die französische (ab 1919)
5. Ab 1919 saß Robert Schuman für das Departement Moselle als Abgeordneter im Parlament und trat 1946 eine Laufbahn im Ministerium an. Vor allem in seiner Zeit als französischer Außenminister bemühte er sich um das europäische Aufbauwerk. Er besetzte diesen Posten: 
· von Juni 1946 bis November 1947
· von November 1947 bis Juli 1948
· von Juli 1948 bis Januar 1953
6. Welchen Vorschlag beinhaltete die historische Erklärung vom 9. Mai 1950, die als Gründungsakt des europäischen Aufbauwerks gilt?
· den schrittweisen Aufbau einer Verständigung auf Grundlage des Dialogs zwischen den Ländern Europas
· eine gemeinsame Verteidigungspolitik
· die Zusammenlegung der französischen und der westdeutschen Kohle- und Stahlproduktion und -Märkte unter der Aufsicht einer gemeinsamen Hohen Behörde im Rahmen einer Organisation, die den anderen europäischen Ländern offen steht
7. Wie viele Fassungen gibt es von dem Vorschlag, den Jean Monnet, Generalkommissar für Planwirtschaft, dem französischen Außenminister Robert Schuman zur Vorbereitung der historischen Erklärung vom 9. Mai 1950 unterbreitete?
· 4 

· 7

· 9

8. Überzeugt von der Richtigkeit des Vorschlags von Jean Monnet zur Zusammenlegung der europäischen Kohle- und Stahlproduktion beschloss Robert Schuman, die politische Verantwortung für das Vorhaben zu übernehmen. Welche Vorteile bot Monnets Vorhaben? 

· Es gestattete die Kontrolle der Kohle- und der Stahlindustrie, zweier Schlüsselbereiche der Wirtschaft und Grundlage der Rüstungsindustrie, zur Förderung des Friedens.
· Es markierte den Beginn der europäischen Integration.
· Es besiegelte die deutsch-französische Aussöhnung.
9. Der von Robert Schuman vorgelegte Plan beruhte auf einem „Motor“, der von zwei Staaten gebildet wird:
· Frankreich und Bundesrepublik Deutschland (BRD)
· Frankreich und Deutsche Demokratische Republik (DDR)
· Italien und Niederlande
10. Eine europäische Persönlichkeit wurde von Robert Mischlich, dem Rechtsberater im Kabinett von Robert Schuman, vor der Erklärung vom 9. Mai 1950 über den Inhalt des Plans informiert. Um wen handelte es sich?
· Konrad Adenauer
· Alcide de Gasperi
· Joseph Bech
11. Die Schuman-Erklärung führte zur Unterzeichnung des Vertrags von Paris über die Gründung der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS). Wann wurde der Vertrag unterzeichnet? 

· am 18. April 1951
· am 25. März 1957
· am 9. Mai 1950
12. Welche Staaten unterzeichnete im Jahr 1951 den Vertrag von Paris und galten als die sechs Gründerstaaten der europäischen Gemeinschaften? 

· Bundesrepublik Deutschland, Belgien, Spanien, Frankreich, Italien, Luxemburg
· Bundesrepublik Deutschland, Belgien, Frankreich, Vereinigtes Königreich, Luxemburg, Griechenland
· Bundesrepublik Deutschland, Belgien, Frankreich, Italien, Luxemburg, Niederlande
13. Der europäische Einigungsprozess in den fünfziger Jahren wurde dadurch möglich gemacht, dass politische Verantwortliche in den Regierungskoalitionen der verschiedenen westeuropäischen Staaten eine Reihe von Standpunkten teilten. Die acht Unterzeichner des Vertrags von Paris waren:
· Paul Van Zeeland (B), Joseph Bech (L), Joseph Meurice (B), Carlo Sforza (I), Robert Schuman (F), Konrad Adenauer (BRD), Dirk Stikker (NL), Johannes Van den Brink (NL)
· Paul Van Zeeland (B), Joseph Bech (L), Joseph Meurice (B), Alcide de Gasperi (I), Robert Schuman (F), Konrad Adenauer (BRD), Dirk Stikker (NL), Johannes Van den Brink (NL)
· Paul Van Zeeland (B), Joseph Bech (L), Joseph Meurice (B), Carlo Sforza (I), Jean Monnet (F), Konrad Adenauer (BRD), Dirk Stikker (NL), Johannes Van den Brink (NL)
14. Welche Ämter hatte Konrad Adenauer zum Zeitpunkt der Unterzeichnung des Vertrags von Paris zur Gründung der EGKS inne?
· Bundeskanzler der Bundesrepublik Deutschland
· Außenminister der Bundesrepublik Deutschland
· Oberbürgermeister von Köln
15. Der Vertrag von Paris sah die Einrichtung einer Hohen Behörde vor, eines supranationalen Exekutivorgans mit 
· 9 Mitgliedern
· 6 Mitgliedern
· 2 Mitgliedern
16. Der Vertrag von Paris sah die Einrichtung eines Besonderen Ministerrates vor, der die Entscheidungen der Hohen Behörden mit der Wirtschaftspolitik in den Mitgliedstaaten koordinieren sollte.  Der Besondere Ministerrat vertritt:
· die Regierungen der sechs Unterzeichnerstaaten
· die deutsche und die französische Regierung
· die Regierungen der Benelux-Staaten
17. Nur wenige Tage vor dem Inkrafttreten des EGKS-Vertrags im Jahr 1952 war die Frage des Sitzes der Hohen Behörde immer noch nicht geregelt. Mehrere Städte hatten sich beworben, unter anderem:
· Lüttich
· Saarbrücken
· Rom
18. Dank des Einsatzes des luxemburgischen Außenministers konnte die EGKS schließlich im Juli 1952 ihre Arbeit in Luxemburg aufnehmen. Wie hieß dieser Minister? 
· Robert Schuman
· Joseph Bech
· Pierre Werner
19. Welches europäische Organ nahm im August 1952 im derzeitigen Sparkassengebäude am Pont Adolphe in Luxemburg seine Arbeit auf?
· das Europäische Parlament
· der Besondere Ministerrat
· die Hohe Behörde der EGKS
20. Von wann bis wann war Jean Monnet, der die Idee für die Kohle- und Stahlgemeinschaft gehabt hatte, Präsident der Hohen Behörde der EGKS? 
· von 1952 bis 1955
· von 1955 bis 1957
· von 1958 bis 1960
